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Hochschulbildung, Ausbildung, Arbeit

Arbeit

Zugang zum Arbeitsmarkt - EU Bürger*innen

Wenn Sie aus einem Land außerhalb der Europäischen Union kommen, brauchen Sie eine
Erlaubnis, um in Deutschland zu arbeiten. Auf Ihrem Aufenthaltsdokument steht, ob Sie die
Erlaubnis haben, arbeiten zu dürfen, oder ob Sie die Erlaubnis erst bei der Ausländerbehörde
beantragen müssen.
Zum Beispiel steht das auf Dokumenten wie Aufenthaltsgestattung, Duldung oder
Aufenthaltserlaubnis.

Sie kommen aus der Europäischen Union? Sie wohnen nun in Deutschland? Und Sie
möchten arbeiten? Dann können Sie das ohne Probleme machen. 

Die EU - Freizügigkeit gilt für Staatsangehörige dieser Länder:

Europäische Union:  Belgien, Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, die Niederlande,
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, die Slowakei, Slowenien, Spanien, die
Tschechische Republik, Ungarn und Zypern 

Europäischer Wirtschaftsraum: Island, Liechtenstein und Norwegen

Das Recht, frei in Deutschland zu wohnen und zu arbeiten, haben besonders diese Personen:

• Arbeitnehmer*innen und Auszubildende
• Menschen, die Arbeit suchen (bis zu sechs Monate)
• Menschen, die hier selbstständig arbeiten und ihren Wohnsitz haben
• Selbstständige, die Dienstleistungen anbieten, aber keinen festen Wohnsitz hier haben
• Menschen, die Dienstleistungen bekommen
• Personen ohne Job, wenn sie Krankenversicherung und genug Geld haben
• Familienmitglieder, die zu einem EU-Bürger ziehen oder mit ihm zusammen sind
• EU-Bürger*innen und ihre Familien, die ein dauerhaftes Aufenthaltsrecht haben

Hinweis: Es kommt bei den folgenden Infos auch immer auf den speziellen Einzelfall an,
ob man eine Arbeitserlaubnis erhält.

Fragen Sie bei der Ausländerbehörde oder Ihrer Sozialen Beratung nach.

Weitere Informationen finden Sie hier.

 

 

https://integreat.app/mannheim/de/willkommen-in-mannheim-2/erste-schritte-2/aufenthalt-in-deutschland-ausl%C3%A4nderamtausl%C3%A4nderbeh%C3%B6rde/
https://integreat.app/mannheim/de/beratung-hilfe/
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/AsylFluechtlingsschutz/Asylverfahren/begleitbroschuere-asylfilm.html
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Berufliche Kompetenz

Berufliche Fähigkeiten erkennen

Wenn man einen Job sucht, ist es wichtig zu wissen, was man gut kann. Also welches Wissen,
welche Erfahrungen und Fähigkeiten man hat. Dabei hilft ein Test am Computer. Der Test
heißt MYSKILLS. Die Agentur für Arbeit und die Bertelsmann Stiftung haben den Test
zusammen entwickelt.  Mit dem Test kann man zeigen, was man beruflich schon gelernt hat –
auch wenn man das nicht in der Schule oder Ausbildung gelernt hat.

IKUBIZ Mannheim

IKUBIZ bietet im Rahmen der IQ Netzwerks Beratung beim Anerkennungsprozess:

• Man kann die Beratung am Telefon, persönlich, per E-Mail oder per Video bekommen. Für
die persönliche Beratung braucht man einen Termin. Die Beratung kostet nichts.

• Wichtige Dokumente für die Beratung sind: Zeugnisse und Diplome (wenn möglich auf
Deutsch übersetzt), Lebenslauf, Arbeitszeugnisse.

Interkulturelles Bildungszentrum Mannheim gGmbH

N 4,1  68161 Mannheim
0621 40071213
anerkennung@ikubiz.de
https://www.iq-webapp.de/anmeldung-bw

(Sprechzeiten: Montag - Donnerstag: 10-12 Uhr und 14-16 Uhr)

Termine nur nach vorheriger Absprache.

BIZ Mannheim

Im  Berufsinformationszentrum (BIZ) kann man sich über verschiedene Berufe und Wege zur
Arbeitsaufnahmen in der Umgebung informieren. Dort gibt es auch Computer, mit denen man
nach Jobs suchen oder Bewerbungen schreiben kann.

M 3a, 68161 Mannheim

0621 165333

Mannheim.BIZ@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de/vor-ort/mannheim/biz-mannhe…

 

IRC: International Rescue Committee 

"WIN": Dein Karrierestart in Deutschland

Das WIN-Projekt hilft Migrant*innen, die in Deutschland arbeiten wollen. Es gibt Beratung an
vielen Orten, auch in Mannheim.

Voraussetzung: Deutschkenntnisse auf dem Niveau B1.

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/mannheim/biz-mannheim
https://www.google.com/maps/place/Agentur+f%C3%BCr+Arbeit+Mannheim/@49.4845528,8.4656644,18z/data=!4m6!3m5!1s0x410ca1e7752a1ae1:0xd2e4aadcdb8e8444!8m2!3d49.4845384!4d8.4660874!16s%2Fg%2F1q6jb33zh?entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDYzMC4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D
tel:0621165333
mailto:Mannheim.BIZ@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/mannheim/biz-mannheim
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Das Angebot ist kostenlos und umfasst zum Beispiel:

• regelmäßige Kurse zu verschiedenen Themen, wie zum Beispiel dem Bewerbungsverfahren
in Deutschland

• Einzelgespräche mit Berater*innen (Coachings)
• erste Kontakte zu Arbeitgeber*innen in der Region Mannheim

Kontakt: Frau Grimm

+49176 86669626

christina.grimm@rescue.org

Stadt Mannheim / FB Wirtschaftsförderung 

Beratungsstelle zur Aufnahme einer qualifizierten Beschäftigung für internationale
Fachkräfte in der Rhein-Neckar-Region

Wir unterstützen internationale Fachkräfte mit ausländischen Abschluss und B2 Sprachniveau
aus dem MINT-Bereich ( Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) dabei, eine
passende Arbeit oder Qualifizierung in der Rhein-Neckar-Region zu finden. Mit individuellem
Coaching und Begleitung helfen wir Ihnen beim Start in den Beruf, auch online und kostenlos.
Melden Sie sich jederzeit bei uns an!

Die Beraterin arbeitet mit der Agentur für Arbeit, dem Welcome Center, dem Jobcenter und
Firmen in der Rhein-Neckar-Region zusammen. 

Kontakt: Frau Zeljkovic 

+49621 2933355

marina.zeljkovic@mannheim.de

Termine erfolgen nach Absprache.

Arbeitslosigkeit

Wenn Sie in Deutschland keinen Job haben, können Sie Arbeitslosengeld beantragen. Ob
Sie das Geld bekommen, wie viel und wie lange, entscheidet eine spezielle Stelle: Entweder
die "Agentur für Arbeit" oder das "Jobcenter".

Arbeitslosengeld I bekommen Sie, wenn Sie Ihren Job verlieren. Dazu müssen Sie mindestens
12 Monate in Deutschland in den vergangenen 30 Monaten gearbeitet haben. Unter
bestimmten Umständen gibt es andere Voraussetzungen.

Ob Sie Arbeitslosengeld bekommen, entscheidet die Agentur für Arbeit.

1. Melden Sie sich arbeitsuchend!
Ihnen wurde gekündigt, Sie haben gekündigt oder Ihr befristetes Arbeitsverhältnis endet bald.
Die Agentur für Arbeit unterstützt Sie bei Ihrer Suche nach einer neuen Beschäftigung.
Gemeinsam mit Ihnen wird außerdem festgestellt, ob Sie Anspruch auf finanzielle
Unterstützung haben.

mailto:christina.grimm@rescue.org
mailto:marina.zeljkovic@mannheim.de
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Wichtig ist, dass Sie sich umgehend arbeitsuchend melden. Melden Sie sich spätestens 3
Monate vor dem Ende des Arbeitsverhältnisses arbeitsuchend. Wenn Sie erst später davon
erfahren, melden Sie sich spätestens 3 Tage später arbeitsuchend.

Das können Sie auf unterschiedlichen Wegen tun:

vor Ort in Ihrer Agentur für Arbeit
telefonisch unter 0800 4555500 (gebührenfrei)
online unter https://www.arbeitsagentur.de/

2. Melden Sie sich persönlich arbeitslos.

Spätestens am ersten Tag ohne Beschäftigung müssen Sie sich persönlich bei Ihrer Agentur
für Arbeit arbeitslos melden. Das ist eine wichtige Voraussetzung dafür, dass Sie
Arbeitslosengeld erhalten können. Sie können erst ab dem Tag Arbeitslosengeld erhalten, ab
dem sie sich arbeitslos gemeldet haben.

3. Füllen Sie den Antrag auf Arbeitslosengeld aus.
Beantragen Sie das Arbeitslosengeld im Internet online. Alternativ können Sie sich in Ihrer
Agentur für Arbeit ein Antragsformular holen, um den Antrag schriftlich zu stellen.

Hier erhalten Sie weitere Informationen zum Arbeitslosengeld von der Bundesagentur für
Arbeit.

Agentur für Arbeit Mannheim

  M3a, 68161 Mannheim
08004555500  (gebührenfrei)

  Mannheim@arbeitsagentur.de    
www.arbeitsagentur.de

Anspruch auf Arbeitslosengeld I (ALG I, SGBIII) bei der Agentur für Arbeit:

Sie haben bereits mindestens 1 Jahr in Deutschland gearbeitet?  Dann melden Sie sich bei der
Agentur für Arbeit Mannheim.

Anspruch auf Bürgergeld:

Bei Hilfebedürftigkeit haben Sie Anspruch auf Bürgergeld. Allerdings nur, wenn es keine
vorrangigen Leistungsträger gibt (z. B. ist das Asylbewerberleistungsgesetz vorrangig für alle
Menschen, die sich noch im Asylverfahren befinden)

Was ist die Grundsicherung für Arbeitsuchende?

Dieses Geld ist für Menschen, die nicht genug verdienen oder keine Arbeit finden. Es hilft
ihnen und ihrer Familie, das Nötigste zum Leben zu haben. Deshalb nennt man es
„Grundsicherung“, weil es das Leben absichert.

Menschen, die nicht genug Geld haben, bekommen finanzielle Leistungen im SGB II. Dazu
gehört Geld für Essen, Kleidung und andere wichtige Dinge, Hilfe bei der Miete und Heizkosten
sowie extra Geld für besondere Fälle unter bestimmten Voraussetzungen.

https://www.arbeitsagentur.de/
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Die Grundsicherung für Arbeitsuchende hilft Menschen, die Arbeit suchen und
berücksichtigt Ihre persönlichen Lebensumstände. Deshalb ist es wichtig, dass Sie sofort
Bescheid sagen, wenn sich etwas ändert. Zum Beispiel, wenn Sie mehr oder weniger Geld
bekommen, andere Unterstützung erhalten, jemand in Ihre Wohnung einzieht oder auszieht,
Sie heiraten oder umziehen. Ihr zuständiger Sachbearbeiter im Jobcenter muss das wissen,
damit Sie die richtige Hilfe bekommen.

Mehr Informationen finden Sie hier

 

Thema Arbeitsuche /Berufsberatung

Wichtige Beratungsstellen für Arbeitssuchende finden Sie hier.

Wenn geflüchtete Menschen offiziell anerkannt sind, kümmert sich das Jobcenter um die
Auszahlung der Leistungen nach dem SGB II. Das Jobcenter hilft ihnen auch, eine Ausbildung
oder Arbeit zu finden. Das Jobcenter Mannheim ist die Anlaufstelle für alle, die Unterstützung
benötigen oder Fragen zur Grundsicherung haben. Es gibt Geld zum Leben und hilft dabei,
einen passenden Job zu finden, damit die Menschen selbst für sich sorgen können.

Über die Jobbörse vermitteln Profis zwischen Arbeitgebern und Arbeitsuchenden geeignete
Arbeitsplätze.

Asylsuchende, also Menschen, die um Schutz bitten, bekommen während ihres Aufenthalts in
Deutschland Unterstützung. Diese Hilfe gilt, bis entschieden wird, ob sie in Deutschland
bleiben dürfen oder nicht. Auch Personen, die vorübergehend in Deutschland bleiben dürfen,
erhalten diese Unterstützung.

Die Hilfe umfasst:

• Einen Platz zum Wohnen
• Essen
• Kleidung
• Dinge, die man für die Körperpflege braucht
• Arztbesuche und Medikamente
• Alles, was man noch für den täglichen Bedarf braucht
• Um diese Hilfe zu bekommen, müssen sie sich an bestimmte Stellen wenden:

In der Anfangszeit, wenn sie in einer Erstaufnahmeeinrichtung wohnen, müssen sie sich an
das zuständige Regierungspräsidium wenden.
Wenn sie vorübergehend in einer anderen Unterkunft wohnen:

In großen Städten müssen sie sich an die Stadtverwaltung wenden.
In kleineren Orten an das Landratsamt in ihrer Gegend.

Bei Fragen wenden sie sich an:  50.52.Kontakt@mannheim.de 

 

 

https://jobcenter-mannheim.de/
https://integreat.app/mannheim/de/beratung-hilfe/beratungsstellen-f%C3%BCr-arbeitssuchende/arbeitsagentur-jobcenter/
https://www.mannheim.de/de/wirtschaft-entwickeln/arbeiten-in-mannheim/jobcenter-mannheim/jobboersen-arbeitsvermittlung-im-stadtteil
mailto:50.52.Kontakt@mannheim.de
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Arbeitssuche

 

Wenn Sie die Voraussetzungen für den Arbeitsmarkt erfüllen, können Sie selbständig
Arbeitsstellen suchen:

Allgemeine Erklärungen zur Arbeitssuche finden Sie hier.

 

Hilfe bei der Suche nach Arbeit finden Sie auch hier:

 Jobcenter Mannheim

Das Jobcenter Mannheim ist Ansprechpartner für alle Fragen zur Grundsicherung für
Arbeitsuchende nach dem SGB II (Bürgergeld). Es unterstützt erwerbsfähige durch vielfältige
Beratungs-, Förder- und Vermittlungsangebote zur nachhaltigen Integration in den
Arbeitsmarkt.

  Iffland Straße 2 - 6, 68161 Mannheim 
0621 17238333  oder 0621 17238555  (Hotline)
jobcenter-mannheim@jobcenter-ge.de 
https://jobcenter-mannheim.de/

 
JobBörsen Mannheim – Hilfe bei der Arbeit in den Stadtteilen

In Mannheim gibt es zehn JobBörsen in verschiedenen Stadtteilen.

Hier können Menschen aus der Stadt in ihrer Nähe Unterstützung zum Thema Arbeit
bekommen.

Die JobBörsen gehören zum Jobcenter Mannheim und kümmern sich um die Vermittlung von
Arbeitsplätzen.

  https://jobcenter-mannheim.de/jobboersen/ 
Lageplan und Ansprechpersonen 

 

Jobcenter Junges Mannheim

Junge Menschen aus Mannheim unter 25 Jahren bekommen Hilfe im Jobcenter Junges
Mannheim.

Dort gibt es Angebote, die genau zu ihren Fähigkeiten und Stärken passen.

Das Jobcenter unterstützt alle jungen Leute, damit niemand verloren geht.

http://www.bamf.de/DE/Willkommen/ArbeitBeruf/Arbeitssuche/Stellensuche/stellensuche-node.html
https://goo.gl/maps/zr1Y7VzArN1SDdBw6
tel:062117238333
tel:062117238555
mailto:jobcenter-mannheim@jobcenter-ge.de
https://jobcenter-mannheim.de/
https://jobcenter-mannheim.de/jobboersen/
https://www.mannheim.de/de/wirtschaft-entwickeln/arbeiten-in-mannheim/jobcenter-mannheim/jobboersen-arbeitsvermittlung-im-stadtteil
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Das Ziel ist, dass junge Menschen selbstständig werden und eine Arbeit finden.

  Hebel Straße 1, 68161 Mannheim
 062117238555 (Zentrale)
jobcenter-mannheim.team-junges-mannheim@jobcenter…
Montag bis Freitag 08:00-12:00 Uhr, Termine nach Vereinbarung

 

Jobcenter Mannheim – Erstantragsstelle

Sind Sie über 25 Jahre alt und kommen zum ersten Mal zum Jobcenter Mannheim? Dann
werden Sie in der Mannheimer Erstantragstelle (MEAS) beraten. Dort bekommen Sie diese
Angebote:

• Einen schnellen Termin beim Arbeitsvermittler
• Unterstützung und Motivation, damit Sie selbst aktiv werden
• Beratung zu Ihrer persönlichen Situation nach dem Prinzip "Selbsthilfe geht vor öffentlicher

Fürsorge"
• Prüfung, ob Sie finanzielle Hilfe brauchen
• Soforthilfen wie zum Beispiel Qualifizierung, Erhalt der Arbeitsfähigkeit durch sinnvolle

gemeinnützige Tätigkeit, Einstiegsgeld und Zuschüsse zum Lohn
• Spezialisiertes Personal für Menschen, die nach Mannheim ziehen, und für Fragen zum

Unterhalt

Iffland Straße 2 - 6; 68161 Mannheim
0621 17238333
Montag bis Freitag 08:00-12:00 Uhr

 
Bundesagentur für Arbeit

Die Bundesagentur für Arbeit berät und unterstützt Sie bei der Suche nach einer passenden
Arbeit oder Ausbildungsstelle. 

M 3a, 68161 Mannheim
0800 4555500  (gebührenfrei)
Mannheim@arbeitsagentur.de   
www.arbeitsagentur.de

 

Kontaktstelle Frau und Beruf

Frauen, die beruflich neu starten oder sich orientieren wollen, bekommen hier Unterstützung.

Die Beratung ist kostenlos und vertraulich.

Sie hilft bei diesen Themen:

• Wiedereinstieg in den Beruf
• Ausbildung und Weiterbildung

https://goo.gl/maps/rQCv8jCsKDBZYR3i6
tel:062117238555
mailto:jobcenter-mannheim.team-junges-mannheim@jobcenter-ge.de
https://goo.gl/maps/zr1Y7VzArN1SDdBw6
tel:062117238333
https://goo.gl/maps/GWpEYi2t6xq4qGUE8
tel:08004555500
mailto:Mannheim@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de
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• Berufliche Orientierung
• Karriereplanung
• Einen eigenen Betrieb gründen

Es gibt auch ein Mentorinnenprogramm für Frauen, die aus anderen Ländern kommen oder
geflüchtet sind. Eine Mentorin unterstützt sie dabei, den Arbeitsmarkt in Deutschland
kennenzulernen. Es werden noch Frauen gesucht, die ehrenamtlich als Mentorin helfen
möchten!

D7, 1 - 2, 68159 Mannheim

0621 2932590

frauundberuf@mannheim.de

frauundberuf-mannheim.de

 

Selbstständigkeit

Möchten Sie Ihr eigenes Geschäft eröffnen oder selbstständig
arbeiten?

Dann gibt es einige wichtige Dinge, auf die Sie achten müssen:

• Wie läuft das Geschäft? Gibt es genug Kunden?
• Gesetze: Welche Regeln müssen Sie beachten?
• Verwaltung: Welche Anmeldungen und Papiere sind nötig?
• Geld: Wie bezahlen Sie alles am Anfang?

Wichtig: Dürfen Sie nur für eine kurze Zeit in Deutschland bleiben? Dann brauchen Sie zuerst
die Erlaubnis von der Ausländerbehörde, bevor Sie ein eigenes Geschäft starten können.

Das Portal Wir-gründen-in-Deutschland bietet hilfreiche Informationen zum Thema "Gründen"
in Deutschland. Die Website gibt es auf 14 Sprachen  (Arabisch, Bosnisch, Chinesisch, Dari,
Deutsch, Englisch, Französisch, Polnisch, Russisch, Spanisch, Tigrinya, Türkisch, Ukrainisch,
Vietnamesisch).

Wenn Sie aus einem anderen Land kommen und ein eigenes Geschäft starten möchten, gibt
es spezielle Beratungsstellen, die Ihnen helfen.

Hier finden Sie Unterstützung:

Auf der Webseite Existenzgründungsportal unter „Beratung und Adressen“ gibt es eine Liste
mit wichtigen Anlaufstellen.

Die Fachstelle Migrantenökonomie des IQ-Netzwerk  hilft Menschen aus dem Ausland, die ein
eigenes Unternehmen gründen möchten.

Weitere Informationen liefert Ihnen der Online-Leitfaden für Flüchtlinge mit Tipps auf Deutsch
und Arabisch.

https://www.google.com/maps/place/Kontaktstelle+Frau+und+Beruf+Mannheim/@49.48929,8.46023,17z/data=!3m1!5s0x4797cc3b8ebecd59:0x95705bbab6d651d3!4m6!3m5!1s0x4797cc3b8a8bcd79:0x334d54e93bffdc3d!8m2!3d49.48929!4d8.46023!16s%2Fg%2F1ptxfys0l?coh=164777&entry=tt&shorturl=1
tel:06212932590
mailto:frauundberuf@mannheim.de
https://frauundberuf-mannheim.de/
https://www.wir-gruenden-in-deutschland.de/
https://www.fachstelle-migrantenoekonomie.de/
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/fluechtlinge-als-unternehmensgruender-450862
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Bitte fragen Sie bei der zuständigen Behörde nach.

Zugang zum Arbeitsmarkt - Geflüchtete

Flucht/Asyl:

 Sie sind nach Deutschland geflüchtet? Dann ist ihr Aufenthaltsstatus wichtig. Er entscheidet,
ob Sie arbeiten dürfen. Was auf Sie zutrifft, erklären wir im Folgenden. Außerdem finden Sie
weiter unten entsprechende Beratungsstellen.

 Asylsuchende mit Ankunftsnachweis oder Aufenthaltsgestattung:
Sie leben in der Landeserstaufnahme? Dann dürfen Sie 9 Monate lang gar nicht arbeiten.
Nach 9 Monaten dürfen Sie normalerweise arbeiten. Das entscheidet aber immer die
Ausländerbehörde. Sie müssen also bei der Ausländerbehörde einen Antrag stellen. Es gibt
bestimmte Regeln, die Sie beachten müssen.

Asylsuchende Menschen mit Ankunftsnachweis oder Aufenthaltsgestattung in der
Landeserstaufnahme:

6 Monate Arbeitsverbot
Nach 6 Monaten haben Sie Anspruch darauf, arbeiten zu dürfen. Dafür dürfen Sie nicht aus
einem sicheren Herkunftsstaat kommen. Oder Ihr Asylantrag muss vom Bundesamt für
Migration und Flüchtlinge (BAMF) offensichtlich unbegründet abgelehnt worden sein.
Die Vorrangprüfung entfällt. Die Bundesagentur für Arbeit prüft jedoch die
Arbeitsbedingungen.
Asylsuchende Menschen mit Ankunftsnachweis oder Aufenthaltsgestattung außerhalb der
Landeserstaufnahme.

3 Monate Arbeitsverbot
Sie kommen nicht aus sicheren Herkunftsstaaten? Sie haben Ihren Antrag auf Asyl nach dem
31.08.2015 gestellt? Dann entscheidet die Ausländerbehörde.
Sie kommen nicht aus sicheren Herkunftsstaaten? Sie haben Ihren Antrag auf Asyl nach dem
31.08.2015 gestellt? Oder Ihr Antrag aus Asyl wurde unbegründet abgelehnt? Dann haben Sie
nach 9 Monaten das Recht darauf, arbeiten zu dürfen. 
Die Vorrangprüfung entfällt. Die Bundesagentur für Arbeit prüft jedoch die
Arbeitsbedingungen.

Geduldete Menschen:

Es entscheidet immer die Ausländerbehörde, ob Sie arbeiten dürfen. Sie müssen also bei der
Ausländerbehörde einen Antrag stellen. Die Ausländerbehörde kann Ihnen ein generelles
Arbeitsverbot verhängen. Es gibt bestimmte Regeln, die Sie beachten müssen.

Geduldete Menschen in der Landeserstaufnahme:

Sie kommen nicht aus einem sicheren Herkunftsstaat? Sie haben Ihren Antrag auf Asyl nach
dem 31.08.2015 gestellt? Ihre Duldung dauert schon 6 Monate an? Dann entscheidet die
Ausländerbehörde, ob Sie arbeiten dürfen.
Personen mit einer Duldung wegen ungeklärter Identität (§ 60b AufenthG) haben immer
Arbeitsverbot.
Die Vorrangprüfung entfällt. Die Bundesagentur für Arbeit prüft jedoch die
Arbeitsbedingungen.
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Geduldete Menschen ausserhalb der LEA:

3 Monate Arbeitsverbot
Sie kommen nicht aus einem sicheren Herkunftsstaat? Sie haben Ihren Antrag auf Asyl nach
dem 31.08.2015 gestellt? Ihre Duldung dauert schon 3 Monate an? Dann entscheidet die
Ausländerbehörde, ob Sie arbeiten dürfen.
Personen mit einer Duldung wegen ungeklärter Identität (§ 60b AufenthG) haben immer
Arbeitsverbot
Die Vorrangprüfung entfällt. Die Bundesagentur für Arbeit prüft jedoch die
Arbeitsbedingungen.
Geflüchtete mit Aufenthaltserlaubnis:

Wenn Sie durch das BAMF als asylberechtigte, geflüchtete oder subsidiär schutzberechtigte
Person anerkannt worden sind oder Ihnen eine Abschiebeverbot zuerkannt wurde, erteilt
Ihnen die Ausländerbehörde eine Aufenthaltserlaubnis. Diese berechtigt Sie zur Ausübung
jeder Erwerbstätigkeit und gewährt Ihnen damit auch vollen Zugang zum Arbeitsmarkt.

Ausbildung in Deutschland

Allgemeine Hinweise zur Ausbildung

In Deutschland ist es von großem Vorteil, wenn Sie einen Berufsabschluss haben, bevor Sie
arbeiten gehen. Mit Berufsabschluss verdienen Sie im Laufe ihres Lebens
durchschnittlich mehr Geld, werden seltener arbeitslos und haben seltener befristete
Arbeitsverträge als wenn Sie ohne Berufsabschluss Arbeit suchen.

Ein Ausbildungsbeginn ist grundsätzlich jederzeit möglich. Der reguläre Ausbildungsbeginn
ist der 1. August oder 1. September eines jeden Jahres. In einigen Berufen ist der Beginn
auch zum 1. Februar oder 1. März möglich. Bei abweichendem späteren Ausbildungsbeginn
sollte Rücksprache mit der jeweiligen Berufsschule genommen werden.

Die Dauer einer Berufsausbildung ist abhängig vom Ausbildungsberuf. In der Regel dauert sie
3 Jahre. Am Ende der Ausbildungszeit machen Sie eine Abschlussprüfung. Wenn Sie die
Prüfung bestehen, können Sie danach in diesem Beruf arbeiten. Für eine Ausbildung gibt es
keine Altersbegrenzung.

Eine Ausbildung kann auch in Teilzeit absolviert werden. Die Ausbildung in Teilzeit dauert
genauso lange, wie eine normale Vollzeitausbildung, die tägliche oder wöchentliche
Ausbildungszeit im Betrieb wird gekürzt.

Eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung bietet Ihnen viele Möglichkeiten
auf dem Arbeitsmarkt. Sie können auch im Anschluss an eine Ausbildung noch ein
Studium aufnehmen.

Um einen Einblick in einen Beruf zu bekommen, kann es sinnvoll sein ein Praktikum zu
machen. Sie können dadurch herausfinden, ob der Beruf Ihnen gefällt. Außerdem können Sie
Ihre Deutschkenntnisse verbessern.

Wenn Sie sich für eine Ausbildung bewerben möchten, sind die Deutschkenntnisse sehr
wichtig (mind. B1). Denn in Betrieben und Berufsschulen und Fachschulen wird Deutsch
gesprochen. Die Prüfungen finden auch auf Deutsch statt.
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Ob Sie eine Ausbildung machen dürfen, hängt von Ihrem Aufenthaltsstatus ab. Lesen
Sie dazu hier und hier.

 

Weitere Informationen:

Bei der Berufsberatung, bei planet-Beruf, auf azubi.de und  BERUFENET erhalten sie weitere
Informationen und Beratung zu möglichen Ausbildungen.

 

Jobs for Future - Berufsmesse

In Mannheim findet jedes Jahr einmal die Jobs for Future Messe. Dort kann man sich über
Ausbildungen informieren und direkt mit verschiedenen Arbeitgebern in Kontakt treten.

Diese findet vom 22.-24.02.2024 in der Maimarkthalle Mannheim(Xaver-Fuhr-Straße 101,
68163 Mannheim) statt.

https://www.jobsforfuture-mannheim.de/home

Schulische Ausbildung

Bei einer schulischen Ausbildung gehst du nur zur Schule. Du arbeitest also nicht in einer
Firma, so wie es bei einer betrieblichen Ausbildung ist. Eventuell machst du ein Praktikum in
einer Firma, aber du arbeitest viel weniger praktisch als in einer dualen Ausbildung. Solche
schulischen Ausbildungen gibt es oft in Berufen, die mit Gesundheit, Menschen oder Medien
zu tun haben.

Duale Ausbildung

Eine duale Ausbildung kombiniert theoretisches Wissen mit praktischen Erfahrungen.
Um die Theorie zu lernen, besuchen Sie ein bis zwei Mal pro Woche oder blockweise eine
Berufsschule. In der restlichen Zeit Ihrer Berufsausbildung setzen Sie das erlernte Wissen in
der praktischen Arbeit in einem Unternehmen um. Die Kombination aus Theorie und Praxis in
deutschen Berufsausbildungen ist weltweit einzigartig. Damit haben Sie eine gute Grundlage
und können nach Ihrem erfolgreichen Abschluss im Beruf direkt richtig durchstarten.

Während der dualen Ausbildung arbeiten Sie in einem Unternehmen und erhalten ein festes
Gehalt. Im ersten Ausbildungsjahr verdienen Sie mindestens 818 Euro brutto, häufig sogar
mehr.  Im Durchschnitt beträgt das Gehalt im ersten Jahr etwa 1.000 Euro brutto, und dieser
Betrag steigt in den folgenden Jahren um etwa 80 bis 100 Euro pro Jahr.

Wenn Sie eine Ausbildung machen möchten, sind Deutschkenntnisse sehr wichtig. Sie sollten
mindestens Deutsch auf dem Niveau B1 können. In der Firma, in der Berufsschule und in der
Fachschule wird Deutsch gesprochen. Auch die Prüfungen sind auf Deutsch.

In einem kurzen Film von "Netzwerk Unternehmen integrieren Flüchtlinge" wird die
Berufsausbildung in verschiedenen Sprachen vorgestellt.

https://integreat.app/mannheim/de/willkommen-in-mannheim-2/erste-schritte-2/aufenthalt-in-deutschland-ausl%C3%A4nderamtausl%C3%A4nderbeh%C3%B6rde/
https://integreat.app/mannheim/de/hochschulbildung-ausbildung-arbeit/arbeit__trashed/zugang-zum-arbeitsmarkt-eu-b%C3%BCrgerinnen/
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/berufe-finden/uebersicht-der-zweijaehrigen-ausbildungsberufe
https://www.azubi.de/beruf/tipps/ausbildung-fuer-auslaender-in-deutschland
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index;BERUFENETJSESSIONID=yIXo62edV4Oj8jNpFt7janoqzUt94-WFNa883UdT97w6Fs9e-Ub9!-2003461797?path=null/suchergebnisse&fil=eJwzMDQ0gAEADsEC
https://goo.gl/maps/R1EyEY7v67Uueods7
https://goo.gl/maps/R1EyEY7v67Uueods7
https://www.jobsforfuture-mannheim.de/home
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/
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Je nachdem, welchen Beruf man in einer dualen Ausbildung erlernen möchte, wendet man
sich an die entsprechende Stelle.

Ansprechstellen (HWK und IHK)

Handwerkskammer (HWK)

Für handwerkliche Berufe ist die Handwerkskammer zuständig.
Die Handwerkskammer hat spezielle Ansprechpartner, die Ihnen helfen.
Wenn Sie eine Ausbildung im Handwerk machen möchten, unterstützt die Handwerkskammer
Sie.
Sie hilft Ihnen auch dabei, einen Ausbildungsplatz zu finden oder sich auf die Ausbildung
vorzubereiten.

Handwerkskammer Mannheim:

B1, 1 - 2, 68159 Mannheim
0621180020
info@hwk-mannheim.de

https://www.hwk-mannheim.de/

 

Projekt Integration durch Ausbildung

Es ist wichtig, dass Menschen eine Ausbildung machen und arbeiten. So können sie sich gut in
Deutschland integrieren.

Das Handwerk braucht weiterhin viele gut ausgebildete Fachkräfte. Die Handwerkskammer
Mannheim Rhein -Neckar - Odenwald führt das Projekt „Integration durch Ausbildung –
Perspektiven für Flüchtlinge und Zugewanderte“ durch. Das Projekt sucht junge Geflüchtete
und Zugewanderte. Diese jungen Menschen müssen das passende Sprachniveau haben. Sie
müssen auch Interesse am Handwerk mitbringen. In einem Gespräch bekommen sie
Beratung. Dabei wird ein persönlicher Plan gemacht, um sie zu unterstützen. Auch wenn die
Ausbildung schon angefangen hat, bekommen die Teilnehmenden weiter Hilfe und
Begleitung.

Beratung für alle, die eine Ausbildung machen möchten:

• Wir erklären Ihnen, welche Berufe es gibt und wie Sie eine Ausbildung finden können.
• Wir schauen uns Ihre Bewerbungsunterlagen an und helfen Ihnen beim Bewerben.
• Wir unterstützen Sie, wenn Sie ein Praktikum, eine Vorbereitung oder einen

Ausbildungsplatz suchen.
• Wir bieten Sprachkurse und Nachhilfe an.
• Wir begleiten Sie, wenn Sie mit der Ausbildung anfangen – und noch bis zu 6 Monate

danach.

Projekt Ausbildung durch Integration

https://www.hwk-mannheim.de/
https://goo.gl/maps/cFR6tvuniWmUNUqd7
tel:0621180020
mailto:info@hwk-karlsruhe.de
https://www.hwk-mannheim.de/
https://www.hwk-mannheim.de/artikel/projekt-integration-durch-ausbildung-65,794,4962.html
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Kontakt:

Herr Benjamin Gilbergs

062118002170

benjamin.gilbergs@hwk-mannheim.de

 

Industrie- und Handelskammer (IHK)

Die Industrie- und Handelskammer kümmert sich um Berufe in der industriellen Fertigung, im
Handel und in Dienstleistungen. Zum Beispiel für Anlagenmechaniker/-in oder Kaufmann/-frau
im Groß- und Außenhandel. Auch die Industrie- und Handelskammer Mannheim hat spezielle
Ansprechpartner. Sie beraten zu Ausbildung, Einstiegsqualifizierung und Praktikum.

Industrie- und Handelskammer Rhein - Neckar Mannheim:

L1, 2, 68161 Mannheim

0621 17090 
ihk@rhein-neckar.ihk24.de

https://www.ihk.de/rhein-neckar/

 

 

Anerkennung ausländischer Abschlüsse & Qualifikationen

Abschlüsse spielen in Deutschland eine wichtige Rolle für die Schule, das Studium oder den
Beruf. Mit Abschlusszeugnissen weist man nach, was man bereits alles gelernt und geleistet hat.
Abschlüsse sind eine wichtige Voraussetzung für einen Platz an einer Schule, an einer
Hochschule oder für eine Arbeitsstelle.

Wenn Sie also im Ausland bereits Abschlüsse in der Schule, in einer Ausbildung oder in einem
Studium erworben haben, können Sie diese anerkennen lassen. Es wird geprüft, wofür Sie durch
Ihre Abschlüsse in Deutschland qualifiziert sind.

Sie haben einen ausländischen Schul-, Berufs- oder Studienabschluss? Dann brauchen Sie
vielleicht die Anerkennung Ihres Abschlusses, damit Sie in Deutschland in dem entsprechenden
Beruf arbeiten dürfen. Das hängt von Ihrem Beruf, Ihren Abschlüssen und von Ihrem
Herkunftsland ab.

 

Das interkulturelle Bildungszentrum Mannheim (ikubiz) bietet:

• Beratung bei der Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen an.
•  Erklärung das Anerkennungsverfahren und suchen die zuständige Anerkennungsstelle.

tel:062118002170
mailto:benjamin.gilbergs@hwk-mannheim.de
https://www.bing.com/maps?q=L1%2C+2%2C+68161+Mannheim&FORM=HDRSC6&cp=49.484938%7E8.463846&lvl=16.1
tel:062117090
mailto:ihk@rhein-neckar.ihk24.de
https://www.ihk.de/rhein-neckar/


15 Stadt Mannheim

• Wir beraten per E-Mail, telefonisch oder persönlich. Eine persönliche Beratung ist nur mit
Termin möglich. Bitte rufen Sie vorher an oder schreiben Sie eine E-Mail. Die Beratung ist
kostenlos.

• Wir brauchen für die Beratung (falls vorhanden): Zeugnisse und Diplome (wenn möglich in
deutscher Übersetzung), Lebenslauf.

Kontakt:

N 4,1, 68161 Mannheim

0621 43773113

anerkennung@ikubiz.de

Mo - Do: 10 - 12 Uhr  & 14 - 16 Uhr 

 

Weitere Informationen:

Allgemeine Informationen zum Anerkennungsverfahren

https://www.make-it-in-germany.com/de/arbeiten-in…

https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de…

 

Studium

Allgemeine Informationen zum Studium

Arten von Hochschulen

In Deutschland gibt es verschiedene Arten von Hochschulen:

DIe Links führen zu Listen der Hochschulen für das Land Baden - Württemberg und erklären
mehr dazu.

• Universitäten
• Pädagogische Hochschule
• Hochschulen für Angewandte Wissenschaften
• Duale Hochschule
• Kunst- Film- und Musikhochschulen
• Private Hochschulen

 

https://goo.gl/maps/eJtynNhVJor8jecS9
tel:062143773113
mailto:anerkennung@ikubiz.de
https://liga-bw.de/anerkennungsberatung-baden-wuerttemberg/
https://www.make-it-in-germany.com/de/arbeiten-in-deutschland/anerkennung/wer-benoetigt
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/fachkraefte.php
https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/hochschulen-studium/hochschullandschaft/hochschularten/universitaeten
https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/hochschulen-studium/hochschullandschaft/hochschularten/paedagogische-hochschulen
https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/hochschulen-studium/hochschullandschaft/hochschularten/hochschulen-fuer-angewandte-wissenschaften
https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/hochschulen-studium/hochschullandschaft/hochschularten/duale-hochschule-baden-wuerttemberg
https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/hochschulen-studium/hochschullandschaft/hochschularten/kunst-und-musikhochschulen/
https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/hochschulen-studium/hochschullandschaft/hochschularten/nichtstaatliche-hochschulen
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Studiengänge

Es gibt auch viele verschiedene Studiengänge. Eine Übersicht dazu finden Sie hier.

Mehr Informationen zum Studium in Deutschland gibt es hier:

• Arbeitsagentur
• Make it in Germany
• DAAD
• BW Studyguide
• Hochschulkompass
• Studieninformationen speziell für Geflüchtete

Was brauche ich, um zu studieren?

Wenn Sie in Deutschland studieren möchten, benötigen Sie Folgendes:

Hochschulzugangsberechtigung

Das ist ein Schulabschuss, wie beispielweise das Abitur oder die (Fach-)Hochschulreife.
Wenn Sie Ihren Schulabschluss im Ausland gemacht haben, müssen Sie prüfen, ob Sie mit
diesem Schulabschluss in Deutschland studieren dürfen. Weitere Informationen zur
Anerkennung Ihrer Abschlüsse finden Sie hier und hier.

Deutschkenntnisse

Die meisten Studiengänge (Bachelor, Master, Diplom usw.) sind auf Deutsch. Sie brauchen
dafür bestimmte Sprachzertifikate mit B2 oder C1-Niveau. Manche Studiengänge sind
auch auf Englisch verfügbar.

Eine Übersicht über alle möglichen Studiengänge finden Sie hier.

Was kostet ein Studium?

An staatlichen Hochschulen muss man unter Umständen Studiengebühren bezahlen.

Sie kommen aus einem EU/EWR Staat oder haben die Schule mit der deutsche
Hochschulreife (Abitur) abgeschlossen?
Dann müssen keine Studiengebühren bezahlen.Trotzdem muss an den meisten
Hochschulen ein Semesterbeitrag zwischen ca. 130-400 € gezahlt werden.

Sie kommen nicht aus einem EU/EWR-Staat und haben kein deutsches Abitur? Sie sind
nach Deutschland mit dem Studienvisum eingereist?
Dann müssen jedes Semester 1500 € Studiengebühren bezahlen.

Die Gebühren für ein Zweitstudium liegen bei 650€ pro Semester. 

Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie sich von der Studiengebühr befreien
lassen. Dazu müssen Sie einen Antrag stellen. Hier finden Sie mehr Informationen.

https://www.studieren-in-bw.de/
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/studium/alles-rund-ums-studium
https://www.make-it-in-germany.com/de/studium-ausbildung/studieren-in-deutschland/absolvieren/abschluesse-nachweisen
https://www.daad.de/de/
https://career-start-bw.com/for-students/overview
https://www.hochschulkompass.de/home.html
https://www.study-in-germany.de/de/
https://integreat.app/mannheim/de/arbeit-ausbildung-bildung/anerkennung-ausl%C3%A4ndischer-abschl%C3%BCsse-qualifikationen/
https://anabin.kmk.org/anabin.html
https://www.hochschulkompass.de/home.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ischer_Wirtschaftsraum
https://www.studis-online.de/studienkosten/semesterbeitrag.php
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ischer_Wirtschaftsraum
https://www.uni-mannheim.de/studium/im-studium/studienorganisation/beitraege-und-gebuehren/
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Sie sind Geflüchteter?
Sie können sich von den Studiengebühren befreien lassen. Dazu müssen Sie einen Antrag
stellen. Hier finden Sie mehr Informationen.

Achtung: Wenn Sie an einer Privaten Hochschule studieren wollen, müssen Sie meist
höhere Gebühren bezahlen.

Wie kann ich mein Studium finanzieren?

Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG)

BAföG bedeutet Bundesausbildungsförderungsgesetz und ist eine finanzielle Förderung. Diese
kann man beantragen, wenn man in Deutschland studiert. BAföG ist Geld vom Staat. Man
bekommt es monatlich auf sein Konto. Die Hälfte des Betrages ist geschenktes Geld. Sobald
man nach dem Studium einen Job hat und Geld verdient, muss man die andere Hälfte des
Geldes zurückbezahlen. Man kann das Geld dann in kleinen Raten zurückbezahlen.

BAföG können Personen beantragen, die in Deutschland leben und studieren.

Auch wenn  Sie keinen deutschen Pass haben, können Sie BAföG beantragen.

Hier erhalten Sie weitere Informationen.

Ihnen steht auch die kostenfreie BAföG-Hotline:

0800-2236341 

Montag bis Freitag von 8 - 20 Uhr

Der Antrag auf BAföG kann schriftlich bei dem zuständigen Studierendenwerk, zum Beispiel
dem Studierendenwerk Mannheim, gestellt werden. Der BAföG-Antrag kann auch Online
gestellt werden. Achten Sie darauf, dass Ihr Antrag frühzeitig gestellt wird. Denn die
Bearbeitung der Anträge dauert einige Monate. Die Antragsformulare finden Sie hier.

Stipendium

 Es gibt zahlreiche Stipendien, auf die Sie sich bewerben können. Und das nicht nur zum
ersten Semester, sondern Ihr ganzes Studium über.  Hier und hier  bekommen Sie einen
Überblick. Diese Angebote sind teilweise sehr unterschiedlich. Zum Teil wird Wert auf soziales
Engagement gelegt oder es wird auf politische Orientierung, Studiengang, Noten oder
persönliche Lebensumstände geachtet.

Werkstudent

In vielen Studiengängen bietet sich die Möglichkeit, als Werkstudent bei einem Unternehmen
zu arbeiten. Dort können Sie erste Erfahrungen in Ihrem studierten Berufsfeld sammeln und
nebenbei Geld verdienen. Meist bieten die Firmen Verträge auf einer Basis von 10-20 Stunden
pro Woche an. Bei guten Leistungen besteht die Chance, nach dem Studium übernommen zu
werden. Informieren Sie sich bei Firmen in Ihrer Umgebung. Das Konzept des Werkstudenten
ist weit verbreitet.

Studentische Hilfskraft

https://www.uni-mannheim.de/studium/im-studium/studienorganisation/beitraege-und-gebuehren/
https://www.xn--bafg-7qa.de/bafoeg/de/das-bafoeg-alle-infos-auf-einen-blick/_documents/bafoeg-auch-ohne-deutschen-pass.html#:~:text=Speziell%20f%C3%BCr%20Gefl%C3%BCchtete%20gilt%3A%20Sie%20k%C3%B6nnen%20BAf%C3%B6G%20beantragen,%28nach%20Beantragung%20einer%20Aufenthaltserlaubnis%20nach%20%C2%A7%2024%20AufenthG%29.
https://www.bmbf.de/DE/Bildung/Studium/Finanzierung/Bafoeg/bafoeg.html?templateQueryString=baf%C3%B6g
tel:+498002236341
https://www.stw-ma.de/bafoegco/bafoeg-service-center/
https://www.bafoeg-digital.de/ams/BAFOEG
https://www.xn--bafg-7qa.de/bafoeg/de/antrag-stellen/alle-antragsformulare/alle-antragsformulare_node.html
https://www.bmbf.de/DE/Bildung/Studium/Finanzierung/Stipendien/stipendien.html?templateQueryString=stipendium
https://www.bildungsserver.de/Stipendien-und-Foerderungsmoeglichkeiten-fuer-auslaendische-Studierende-2416-de.html
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Als studentische Hilfskraft können Sie in der Regel bis maximal 20 Stunden in der Woche an
einer Hochschule arbeiten. Dabei erledigen Sie Aufgaben, die zum Beispiel einem Dozenten,
einem Lehrstuhl oder einer Organisation der Hochschule helfen. Voraussetzung ist die
Einschreibung an einer Hochschule als Student. Diese Stellen werden an den Hochschulen
ausgeschrieben.

Nebenjob und Ferienjob

Viele Studenten haben einen Nebenjob, um ihr Studium zu finanzieren. Es gibt verschiedene
Arten von Nebenjobs. Wenn Sie eine staatliche Förderung bekommen, informieren Sie sich,
wie viel man dazuverdienen darf. Staatliche Förderung ist zum Beispiel BAföG oder ein
Stipendium.

Viele Studenten arbeiten in einem sogenannten Minijob. Man verdient dabei maximal 520
Euro pro Monat. Man bezahlt aber keine Steuern und keine Sozialabgaben.

Manche arbeiten auch in Ferienjobs in den Semesterferien. Verdient man im Ferienjob mehr
als 520 Euro pro Monat, sollte man Folgendes beachten: wenn Sie nicht länger als 3 Monate
oder insgesamt 70 Arbeitstage arbeiten, ist die Arbeit auch sozialversicherungsfrei.

Bildungskredit

Der Bildungskredit ist ein zinsgünstiger Kredit der staatlichen Kreditanstalt für Wiederaufbau
(KfW). Er richtet sich speziell an Studenten, die in der letzten Phase des Studiums sind. Im
Unterschied zu üblichen Bankkrediten brauchen Sie keine Sicherheiten wie ein eigenes
Einkommen. Auch das Einkommen der Eltern oder des Ehepartners spielen keine Rolle.
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